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Herren Bezirksklasse Gr. 3

KSV Baunatal : Kasseler Spvgg. Auedamm II 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

KSV Baunatal und Kasseler Spvgg. Auedamm II schenkten 
sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf der KSV Baunatal am vergangenen Freitag im 9.
Saisonspiel auf Kasseler Spvgg. Auedamm II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Matthes / Qorri, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der
KSV Baunatal dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Matthes / Qorri holten mit einem 11:9, 7:11, 11:9, 11:7 gegen Kraft /
Gömpel den ersten Punkt für ihr Team. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Gafner / Röse gegen Neumayer / Kircher. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Pestka / Jablonski gegen Drobe / Haschemi. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Michael Matthes am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Tom
Neumayer. Oleg Gafner konnte Maximilian Kraft in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team
beitragen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gafner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Edmond Qorri bekam wenig später seinen Gegner Paul
John Gömpel wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte dann Karsten Röse beim 2:3 gegen Thorsten Kircher leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Waldemar Pestka überzeugte im Match gegen Levi Haschemi, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Yaris Drobe konnte Marcel Jablonski anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des KSV Baunatal und Kasseler Spvgg. Auedamm II in die Box. Michael Matthes war
in der Partie gegen Maximilian Kraft nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Erfolg verpasste Oleg Gafner dagegen beim 6:11, 5:11, 11:8, 7:11 gegen
Tom Neumayer und verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg.
Edmond Qorri lag gegen Thorsten Kircher bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel
eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Das Einzel
zwischen Karsten Röse und Paul John Gömpel endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! 2:3 endete das Einzel zwischen Waldemar Pestka
und Yaris Drobe aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Marcel Jablonski derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Levi
Haschemi abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen sicheren
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Punkt für ihr Team holten hingegen Matthes / Qorri beim 3:0 gegen Neumayer / Kircher. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des KSV Baunatal tritt dabei geben den TTC Elgershausen an,
während es Kasseler Spvgg. Auedamm II mit der FSK Lohfelden zu tun bekommt.

 Statistik:
 KSV Baunatal

Doppel: Matthes / Qorri 2:0, Gafner / Röse 0:1, Pestka / Jablonski 0:1 
Einzel: M. Matthes 2:0, O. Gafner 1:1, E. Qorri 1:1, K. Röse 1:1, W. Pestka 1:1, M. Jablonski 0:2 

 Kasseler Spvgg. Auedamm II
Doppel: Neumayer / Kircher 1:1, Kraft / Gömpel 0:1, Drobe / Haschemi 1:0 
Einzel: M. Kraft 0:2, T. Neumayer 1:1, T. Kircher 1:1, P. Gömpel 1:1, Y. Drobe 2:0, L. Haschemi 1:1


